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„Mit MKS Goliath mehr Zeit 
      für das Wesentliche!“

Die Zeiterfassung mit MKS Goliath sorgt für Transparenz im Unternehmen, ist ein zuverlässiges Instrument im Controlling und 
liefert wichtige Daten für die Abrechnung von Projekten und Dienstleistungen. Neben der reinen Erfassung der Arbeitszeit, 
liefern das Modul Grundlagen für die Kalkulation und für statistische Erhebungen. Flexibilität in der Gestaltung von Arbeitsver-
trägen, Servicevereinbarungen und ein professionelles Projektmanagement lassen sich realisieren.

Projektzeiterfassung. Das Modul AV-Projektzeiterfassung 
dient der Erfassung von Auftragszeiten am Arbeitsplatz 
und ist somit die optimale Ergänzung in der Abwicklung 
von Fertigungsaufträgen und Produktionsbuchungen.

Im AV-Zeiterfassungsmodul kann man auf drei verschie-
denen Ebenen die Arbeitszeiten erfassen und pfl egen:

•	 Der Zeitaufwand wird auf Projektebene erfasst, d.h. 
der Arbeitsaufwand aller beteiligten Mitarbeiter wird 
auf das Gesamtprojekt geschrieben.

•	 Der Zeitaufwand kann auch positionsbezogen 
geschrieben werden.

•	 MKS Goliath bietet auch die Möglichkeit, den Zeit-
aufwand auf bestimmte Arbeitsgänge zu schreiben.

Interaktion und Controlling. Beide Module, AV-Projekt-
zeiterfassung und ZDE, arbeiten sehr eng zusammen und 
ergänzen sich. So meldet sich ein Mitarbeiter als anwe-
send in der Firma und gleichzeitig meldet er den Beginn 
seiner Arbeitzeit an einem bestimmten Projekt.

Diese Arbeitszeit wird so lange erfasst, bis er sich von der 
Projektzeiterfassung abmeldet bzw. sich als abwesend 
in der Firma meldet.  In letzterem Fall wird die Projektzei-
terfassung automatisch gestoppt, bis er sich wieder als 
anwesend in der Firma meldet. 

Zeiterfassung
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Zeitdatenerfassung (ZDE). Mit diesem Modul ist es 
möglich, direkt am Arbeitsplatz Zeitbuchungen (Stem-
pelungen) zu erstellen, Salden abzufragen und Mitarbei-
teranwesenheit zu visualisieren. Neben der Erfassung 
des „Kommens“ und „Gehens“ eines Mitarbeiters werden 
auch andere Merkmale wie Urlaub, Arztbesuch oder 
Krankheit  berücksichtigt. 

Jeder Mitarbeiter kann sich selbst an seinem Arbeitsplatz 
über seinen aktuellen Zeit- und Urlaubsstand informieren, 
ohne die Personalabteilung zu belasten. Mit ZDE reduziert 
sich Organisationsaufwand und sorgt für Transparenz.

• Projekt- und positionsbezogene Zei-

terfassung

• Kalkulationsgrundlage und Basis für 

statistische Erhebungen

• Optimierter Einsatz der 

Personalressourcen

• Zeitdatenerfassung (ZDE) am 

Arbeitsplatz – kein weiterer 

Hardware-Einsatz erforderlich

• Korrekturen und Änderungen durch 

autorisierte Mitarbeiter möglich

• Optimierte Prozesse und 

minimierter Aufwand bei der 

Personaldatenerfassung

• Auch für fl exible Arbeitszeitmodelle 

(Job-Sharing, Homeoffi ce, Pausen-

zeitregelung, etc.)

• Mitarbeiterzufriedenheit durch faire 

Erfassung der Arbeitszeit

Modul im Überblick
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Technikermodul

Schnelle Eingabe. Integriertes Ticket-System macht es 
möglich, den Kundenauftrag mit all seinen verschiede-
nen, für den Serviceeinsatz wichtigen Parametern, rasch 
anzulegen, ohne zwischen mehreren Modulen wechseln 
zu müssen. 

Spezielle Textbausteine geben dem Sachbearbeiter die 
Möglichkeit, die jeweils passenden Formulierungen für 
den Kundenbeleg zu fi nden und gleichzeitig die Richtlinien 
und Geschäftsbedingungen des eigenen Unternehmens 
in den Beleg zu übernehmen. 

Schneller Zugriff. Spezielle Suchmasken machen es 
möglich, nach einem bestimmten Kunden, einem Auftrag, 
der Seriennummer eines Geräts oder einem bestimmten 
Techniker zu suchen. Je nach Suchkriterium zeigt das 
System den gewünschten Auftrag oder im Falle des Tech-
nikers alle Aufträge an, für die der gesuchte Techniker die 
Verantwortung trägt.

Kundenaufträge im Servicebereich können mit Hilfe des 
Technikermoduls einfach und unkompliziert angelegt und 
verwaltet werden. Mit nur einem Tastenklick hat man den 
gewünschten Kunden mit seinen wichtigsten Informatio-
nen und alle zu ihm gehörenden Projekte im Zugriff..

Volle Integration. Das Technikermodul ist ein integrier-
ter Bestandteil von MKS Goliath. Es nutzt die Stammda-
tensätze von Kunden und Mitarbeitern, von Artikeln mit 
Seriennummern und selbstverständlich die Auftragsver-
waltung mit all ihren Möglichkeiten. 

Das Techniker-Modul bietet dem Service den Vorteil der schnellen Erfassung aller Parameter, die der Techniker benötigt, um 
den Auftrag zur Zufriedenheit des Kunden durchzuführen. Durch die auf den Service zugeschnittenen Masken wird genau die 
Information bei der Auftragserstellung verlangt, die für die Qualität der Erbringung der Serviceleistung nötig ist. Davon profi tiert 
letztendlich auch der Kunde. 

Serviceorientiert. Das Technikermodul bietet dem Ser-
vice den Vorteil der schnellen Erfassung aller Parameter, 
die der Techniker benötigt, um den Auftrag zur Zufrieden-
heit des Kunden durchzuführen. Durch die auf den Service 
zugeschnittenen Masken wird genau die Information bei 
der Auftragserstellung verlangt, die für die Qualität der 
Erbringung der Serviceleistung nötig ist. Davon profi tiert 
letztendlich auch der Kunde.

    Vorteile im Überblick

• Einfache Handhabung der Kundenauf-

träge im Servicebereich

• Keine doppelte Erfassung von

Kunden- und Artikeldaten

• Geringer Verwaltungsaufwand

• Modulspezifi sche Eingabemasken

• Erweiterung der Suchfunktion auf 

Seriennummer und Techniker

• Schnelle Erfassung aller Auftragspara-

meter
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Techniker Portale

Die komfortable Lösung zur mobilen Erfassung von Techniker Serviceaufträgen, sowie Plattform für die Pflege und Koordinati-
on der Technikerzeiten - ob mit oder ohne online Verbindung, als Zusatzmodul für MKS Goliath!

Das Techniker Online Portal bildet eine Schnittstelle zwi-
schen dem Techniker (im Außendienst) und MKS Goliath 
und bietet die Möglichkeit, Prozesse in Realtime verarbei-
ten zu können. Dabei werden z.B. Warenbestände und 
verfügbare Technikerzeiten aktualisiert.

Über den Techniker Online Portal kann der Mitarbeiter 
Techniker-Serviceaufträge online erfassen, die Techniker-
zeiten pflegen und koordinieren, sowie des im Lager ver-
fügbaren Materialbestandes verwalten.

Im Techniker Online Portal ist die Interaktion zwischen 
verschiedene Goliaths-Module sehr deutlich. Die Doppe-
leingabe von Daten sind nicht mehr notwendig und damit 
entfallen Eingabefehler. Das Zusammenspiel zwischen 
den Modulen schafft Transparenz und Planungssicherheit 
und verhilft Ihnen zu einem noch professionelleren Auftre-
ten gegenüber Ihren Kunden.

Das Techniker Offline Portal eröffnet Ihnen völlig neue 
Möglichkeiten bei der Organisation Ihrer Techniker und 
der Kundenprojekte. Ob Einsatzplanung, elektronische 
Signatur von Serviceberichten, Auftrags- und Projektver-
waltung - Steuern und organisieren Sie Ihren Technikerbe-
reich aus einem einzigen Modul heraus, dessen Oberflä-
che einfache Bedienung mit Übersichtlichkeit verbindet.

Mit dem Techniker offline Portal ist der Mitarbeiter nicht 
mehr auf eine bestehende Internetverbindung angewie-
sen, sondern kann offline einfach mit seinem Laptop und 
von jedem Ort aus seine Projektzeiten pflegen und seine 
aktuellen Aufträge einsehen.

Nötig hierfür ist lediglich die regelmäßige Synchronisie-
rung des auf dem Notebook des Technikers installierten 
„Techniker Offline Portal“ - Clients mit dem Server.

Auch offline immer Up-To-Date. Der Techniker kann je-
derzeit über eine Internetverbindung neue Aufträge abho-
len. Es ist also nicht mehr nötig, dass der Techniker für 
neue Aufträge ins Büro kommen muss. 
Das Techniker Offline Portal ist ein Zusatzprodukt, wel-
ches Sie einzeln erwerben können und in zwei Ausführun-
gen angeboten wird:

1. Die Standardausführung (ohne qualifizierte elektroni-
sche Signatur) bietet nicht die Möglichkeit eine digitale 
Unterschrift vom Kunden zu erfassen. Bei dieser Variante 
druckt der Techniker den Serviceschein vor Ort aus. 

2. Die andere Variante (mit qualifizierter elektronischer 
Sigantur) bietet die Möglichkeit eine digitale Unterschrift 
vom Kunden zu erfassen. Mit Hilfe eines Signatur-PADs 
wird die Unterschrift vor Ort erfasst und kann direkt in 
das jeweilige PDF-Dokument eingefügt werden. Auf diese 
Weise ist es möglich Serviceberichte rein Digital zu erfas-
sen und zu verwalten. 

Signatur Pad. Unter einer elektronischen Signatur ver-
steht man Daten, mit denen man den Unterzeichner bzw. 
Signaturersteller identifizieren kann und sich die Integri-
tät der signierten, elektronischen Daten prüfen lässt. Die 
elektronische Signatur erfüllt somit technisch gesehen 
den gleichen Zweck wie eine eigenhändige Unterschrift 
auf Papierdokumenten.

Für bestimmte Bereiche stellen die nationalen Gesetzge-
ber zusätzliche Anforderungen an elektronische Signatu-
ren. So erfüllen in Deutschland nur qualifizierte elektroni-
sche Signaturen gemäß § 2 Nr.3 Signaturgesetz (SigG) die 
Anforderungen an die elektronische Form gemäß § 126a 
BGB , die die gesetzlich vorgeschriebene Schriftform er-
setzen kann. Auch gelten nur mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur versehene elektronische Dokumente 
als Privaturkunden im Sinne der ZPO.

Die von der MKS Software Management AG implemen-
tierte Lösung erfüllt die Voraussetzungen zur fortgeschrit-
tenen elektronischen Signatur gemäß Signaturgesetz. Mit 
der, über ein Unterschriftentablett oder einen Tablet-PC 
erfassten eigenhändigen Unterschrift in Verbindung mit 
der entsprechenden Software wird ein elektronisches 
Dokument rechtsverbindlich, und somit vor Gericht als 
Beweismittel zulässig. Da die Unterschrift mit ihren bio-
metrischen Daten im Dokument verschlüsselt mitgeführt 
wird, kann sie in einem Rechtsstreit zur Identifizierung des 
Unterzeichners - mit wesentlich höherer Beweissicherheit 
als bei Papierdokumenten - herangezogen werden.
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Pensolution

Der intelligente Stift zeigt seinen größten Nutzen dort, wo immer wieder auf die gleichen Vorlagen für handgeschriebene 
Formulare zurückgegriffen wird und das Originaldokument erhalten bleiben soll. Bereits während Sie das Formular ausfüllen, 
werden die Daten digitalisiert und stehen sofort nach der Erfassung zur elektronischen Bearbeitung bereit. So können Infor-
mationen an jedem Ort verarbeitet werden und überwinden dank der mobilen Übertragungstechnologien die Grenzen der 
Ortsgebundenheit.

Schreiben, Lesen und Erkennen. Der Benutzer füllt mit 
dem digitalen Stift Papierformulare aus, die sich bis auf 
ein zusätzlich aufgedrucktes Raster auf herkömmlichem 
Papier nicht von seinen Originalen Unterscheiden.

Mobiler Einsatz. Die digitalen Stifte übertragen die 
Stifteingabe (Strokes) entweder über eine Dockingstation 
an einen PC oder über Bluetooth an ein Handy zur Weiter-
verarbeitung an die Formular Engine.

Vorteile im Überblick

• Deutliche Verkürzung von Durchlaufzeiten

• Kein manuelles Abtippen nötig: Reduzierung aufwendige manu-
eller Prozessschritte

• Eliminieren von Fehlerquellen durch Zweiterfassung. Daten sind 
sofort in der Zentrale verfügbar

• Einsparung von Durchschlägen und Versandkosten

• Einfache Anwendung: kein komplizierter Schulungsaufwand

• Hohe Akzeptanz bei Mitarbeitern

• Schnelle Amortisation durch deutliche Senkung der Gesamtko-
sten für die mobile Datenerfassung

Schneller Datenzugriff. Die digitalen Stifteingaben kön-
nen in den Systemen der Firma sofort weiter verarbeitet 
werden und müssen nicht nochmal erfasst werden.

Robustes Medium. Kein Spezialpapier, nur bedrucktes Pa-
pier, das in unterschiedlichsten Umgebungen funktioniert.

Beispiele von Einsatzmöglichkeiten

•	 Lieferscheine, Frachtbriefe, Begleit- 
und Ablieferungsdokumente

•	 Sicherungsprotokolle, Checklisten, 
Erfassungsprotokolle
Besprechungsprotokolle
Maschinenwartung, Serviceprotokolle

•	 Arbeitsnachweis, Zeiterfassung
•	 Arbeitskarten, Produktionsbegleitpapaiere
•	 Notarzteinsatzprotokolle, Patientendaten
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Eine der größten Stärken von MKS Goliath ist die vielseitige Anbindung an unterschiedliche Systeme und Technologien. MKS 
Goliath verfügt über zahlreiche, teilweise auch bidirektionale Schnittstellen. Ein Höchstmaß an Flexibilität und Effizienz durch 
den Zugang zu weiteren innovativen Lösungen für schlanke Geschäftsprozesse.

Externe Anbindungen

Für den Zahlungsverkehr bzw. den Datenaustauch mit Ban-
ken und Finanzbuchhaltungen stehen in MKS Goliath viele 
Möglichkeiten zur Verfügung. Im Groben kann dies in die 
Bereiche Leasing, Banking und Datenübergabe an die Fi-
nanzbuchhaltung unterteilt werden.

Das Leasing ist integraler Bestandteil der Auftragsverwal-
tung. Dies erlaubt schon im Angebotsstadium die Über-
mittlung der Projektdaten an ein Leasing-Unternehmen und 
somit die Erstellung von Leasing-Angeboten. 

Für den Zahlungsverkehr bietet das MKS Goliath eine An-
bindung an die Banksoftware „SFIRM32®“. Den dritten 
Part bildet die Datenübergabe an die Finanzbuchhaltung.           

Für diesen Bereich stehen MKS Goliath folgende Schnitt-
stellen zur Verfügung:

•	 DATEV (DIFA-Schnittstelle)
•	 FiBu Net
•	 RHV FiBu
•	 MKS FiBu

Ähnlich wie bei der Datenübergabe an die Finanzbuchhal-
tung, besteht im MKS Goliath die Möglichkeit, statistische 
Vorgangsdaten an die GfK zu übersenden. 

Hier ist noch zu erwähnen, dass diese Übergabe auf 
Wunsch automatisiert erfolgen kann.

Es gibt im MKS Goliath verschiedene Möglichkeiten, Daten 
zu exportieren, zu verarbeiten und anschliessend wieder in 
MKS Goliath einzulesen. 

Für eine Projektzeitkalkulation beispielsweise, bietet das 
MKS Goliath eine Anbindung an die Software MS Project. 
Mit dieser Funktion ist es möglich, Zeitdaten aus MKS Goli-
ath an MS Project zu übergeben. 

Nach erfolgter Überarbeitung können die Daten wieder in 
MKS Goliath eingelesen und weiter verarbeitet werden. 
Doch nicht nur Zeitdaten können an externe Programme 

übergeben werden. Auch Wegdaten können über eine 
Schnittstelle an die Routenplanungs-Software MS Map-
Point zum Zwecke der Routenplanung übergeben werden. 

Wie im letzten Abschnitt bereits ersichtlich, wurde eine 
enge Zusammenarbeit des MKS Goliath mit den Produkten 
der Fa. Microsoft implementiert, um so alle relevanten Vor-
gänge über einen globalen Standard abdecken zu können. 
So ist es auch verständlich, dass im MKS Goliath jederzeit 
ein Datenexport einer beliebigen Tabelle in Microsoft-For-
mate wie z. B. das XL5 möglich ist.

Hinter diesem Stichwort steckt die Möglichkeit, die Vor-
gangsblätter (Lieferscheine) der Transport-Unternehmen 
UPS, DHL und GLS zu erstellen. Wurde ein Auftrag ange-
legt, dessen Lieferbedingung einen dieser drei Transport-
Unternehmen nennt, hat man die Möglichkeit, direkt den 

entsprechenden Liefer- und Gepäckschein des jeweiligen 
Unternehmens auszudrucken und beim Versand zu verwen-
den. Doch nicht nur das erstellen der Lieferscheine ist mit 
diesen Modulen möglich. Auch eine Tagesabschlussbe-
rechnung wird durch die jeweiligen Module ermöglicht.

Anbindungen an Finanzbuchhaltungen, Finanzdienstleister und Banken:

Externe Weiterverarbeitung:

Datenübergabe an externe Dienstleister:
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MKS Goliath®

Leasingtools
(z. B. SIEMENS oder GRENKELEASING)

PDA und 
Smartphone

Online-Shops
(z. B. xt:Commerce, ElectronicSales)

Portale

Digipen und 
Tablet PC

Exchange-Server

OCR-Anbindung

Client-Infrastruktur

Weitere Software
(z. B. Microsoft Office)

Distributoren
(z. B. Ingram, Techdata, Actebis)

Weitere Dienste
(z. B. DATEV, Atl@s Zoll, Fibu)

Webshop-Anbindungen:

Eine weitere Möglichkeit des Datenaustausch mit externen Datenquellen, stellt einen die Möglichkeit des Datenaustauch mit 
den Shop-Systemen wie xt:Commerce und ElectronicSales dar. Somit hat man durch MKS Goliath die Möglichkeit, verschie-
dene Online-Angebote zu erstellen und zu verwalten. 

Anbindung externer Artikeldaten:

Einen anderen Weg beschreibt die Anbindungen des MKS BestBuy. Hierbei werden Artikeldateien der jeweiligen Anbieter 
zeitgesteuert in das MKS BestBuy eingelesen und stehen mit allen relevanten Daten der Weiterverarbeitung  im MKS Goliath 
zur Verfügung, sobald sie aus dem MKS BestBuy in das MKS Goliath übertragen wurden. Beachten Sie hierzu die detailliertere 
Beschreibung des MKS BestBuy. 

Portale:

Ein weiteres, mächtiges Werkzeug stellen die Techniker-Portale des MKS Goliath dar. Mit Hilfe dieser Programme können Tech-
niker ohne direkten Zugriff auf das MKS Goliath Daten pflegen und geleistete Dienstleistungen rückmelden. Der Unterschied 
zwischen dem Online- oder dem Offline-Portal besteht in ihrer Funktion. Bei dem Techniker-Online-Portal hat ein Techniker mit 
Internetanbindung die Möglichkeit, in Echtzeit Daten an das MKS Goliath zu übertragen, indem diese auch sofort zur Verfügung 
stehen. Bei Techniker-Offline-Portal handelt es sich um ein Modul, mit dessen Hilfe einmal am Tag ein Abgleich der Auftragsda-
ten durchgeführt werden kann. Bei diesem Abgleich erfolgt sowohl eine Übergabe der bereits durchgeführten Diensleistungen 
als auch eine Übergabe der neu erstellenten Auftragsdaten.
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Mit dem Aktionsmanager, als leistungsfähiges Werkzeug, werden vorgefertigte HTML-Dokumente perso-
nalisiert, bearbeitet und per E-Mail oder Fax an einen beliebigen Empfänger verschickt. Das versendete 
Element wird anschließend direkt in der Dokumentenverwaltung des jeweiligen Empfängers hinterlegt. Mit nur wenigen Hand-
griffen lässt sich eine Mitteilung, Rückruf oder ein standardisiertes Anschreiben als HTML-Dokument generieren. 

Aktionsmanager

Optimierte Prozesse. Die verfügbaren Vorlagen werden 
kontextsensitiv bereitgestellt. Der Anwender bekommt, 
abhängig von dem gerade aktiven Moduls, nur die jeweils 
relevanten Formulare angeboten. 

In der Praxis ist das so: Im Modul „Interessenten“ fi ndet 
man im Aktionsmanager z. B. Vorlagen für Terminbestä-
tigungen, Rückrufbitten oder Begleitschreiben für den 
Versand von Infomaterial. Wird aus dem Interessent ein 
Kunde, ändern sich natürlich auch die Anforderungen in 
der Kommunikation. Ein Aufruf des Aktionsmanagers im 
Modul „Kunden“ bietet dann zusätzlich noch Formulare für 
den Support, Begleitschreiben für Angebote und Verträge 
oder sonstige Alltagshilfen. 

Die so erzeugten Dokumente werden anschließend dem 
Dokumenten-Archiv in den Stammdaten des jeweiligen 
Kontakts zugefügt. Das spart Zeit und bietet zudem eine 
lückenlose, verlässliche Kontakthistorie.

Professioneller Auftritt. Die Kommunikation mit Interes-
senten, Kunden und Lieferanten ist prägend für das Image 
eines Unternehmens. Ein hoher Wiedererkennungsgrad 
spielt hier eine wichtige Rolle. Mit einem durchgängigen 
Layout lässt sich die Außenwirkung aktiv steuern.  

Hoher Standardisierungsgrad. Der Aktionsmanager bein-
haltet Vorlagen für standardisierte Prozesse. Mit diesem 
Werkzeug wird sichergestellt, dass jeder Mitarbeiter stets 
die richtige Vorlage zur Hand hat. 

Die zeitraubende Suche nach der richtigen Vorlage ent-
fällt. Ärgerliche Copy-Paste-Fehler werden vermieden.

Zentrale Pfl ege. Die HTML-Vorlagen des Aktionsmana-
gers werden in einem zentralen Verzeichnis gepfl egt. Die 
vorgefassten Texte können vor dem Versand der Nach-
richt individuell angepasst werden. HTML-Kenntnisse 
werden nicht benötigt: Änderungen werden direkt in der 
Vorschau angezeigt. 

      Vorteile im Überblick

•
Hoher Standardisierungsgrad in der 

Kommunikation

• Personalisierter Versand von Doku-

menten

• Gruppierung von gleichartigen

Dokumenten

• Versand und lückenlose 

Archivierung, auch der Anhänge

• Strukturierte Übersicht der 

generierten Dokumente 

• Volle Integration von Microsoft 

Outlook. 

In Verbindung mit dem 

Outlookscanner auch bidirektionale 

• Hinzufügen von Audio-Dateien

• Qualitätssicherung in der 

Kommunikation

• Optimierte Abläufe und 

verbessertes Zeitmanagement

• Zentrale Pfl ege der Vorlagen (HTML, 

JAVA, etc.)

• Nachvollziehbare Kundenkontakte 

durch lückenlose 

Archivierung
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Der Outlookscanner ist ein intelligentes Werkzeug für das E-Mail-Management. Das Funktionsprinzip ist recht einfach: Ver-
sendete E-Mails werden in der Dokumentenverwaltung eines bestimmten Kontakts unverändert archiviert. Die manuelle 
Zuordnung der versedeten E-Mails entfällt. Bei der gemeinsamen Verwendung, werden zudem auch die Workfl ows des       
Aktionsmanagers deutlich optimiert. 

Outlookscanner

Elektronische Rechnungen. Im Umfeld der Distributoren 
werden die in einer E-Mail empfangenen Rechnungen 
erkannt und entsprechend zugeordnet. 

Automatische Archivierung. Der Outlookscanner behan-
delt die Dokumentenverwaltung des jeweiligen Kontaktes 
so, als wäre diese ein zusätzlicher Empfänger der Nach-
richt. Dadurch wird die in MS Outlook verschickte E-Mail, 
samt der Anhänge, stets zuverlässig am richtigen Ort 
archiviert. Manuelle Handgriffe entfallen und das Risiko 
der falschen Zuordnung wird verringert.

Synergieeffekte. Die Nutzung des Outlookscanners in 
Verbindung mit dem Aktionsmanager, bietet große Syner-
gieeffekte. Ein hoher Standardisierungsgrad der Kommu-
nikationsprozesse wird erreicht.

In Kombination bieten die beiden Tools ein hochperfor-
mates Workfl ow-Management.

Dokumentenverwaltung. Das Datenvolumen in der Doku-
mentenverwaltung wird durch den Einsatz des Outlook-
scanners deutlich reduziert. Es werden nur die tatsächlich 
versendeten E-Mails archiviert. Das bietet mehr Übersicht-
lichkeit und ein vollständiges Dokumentenarchiv. 

E-Mail-Management. Die mittels Outlookscanner in MKS 
Goliath archivierten E-Mails können nach erfolgter Über-
nahme aus dem Postfach entfernt werden. Das schafft 
Übersichtlichkeit und entlastet den Exchange-Server. 

Die zentrale Ablage in der Dokumentenverwaltung,  
ermöglicht so ein sauberes Archivieren, fernab von den 
oftmals aufwändigen Ordner- und Ablagestrukturen in MS 
Outlook. 

Verbindung. Der Outlookscanner ist das Bindeglied zwi-
schen MKS Goliath und dem Medium E-Mail. Prozess-
schritte, wie z. B. das Anlegen von Stammdaten, lassen 
sich mit dem Outlookscanner optimieren.

      Vorteile im Überblick

• Erkennung von elektronisch 

empfangenen Rechnungen

• Optimale Outlook-Integration

• Automatische Zuordnung der E-Mails 

in die Dokumenten-

verwaltung des Empfängers

• Noch effi zienter in Verbindung mit 

dem Aktionsmanager

• Optimierung der Update-

Mechanismen, da Datenfelder auto-

matisch aktualisiert werden

• E-Mails werden unverändert, samt der 

Anhänge archiviert

• Manuelle Zuordnung der E-Mails ent-

fällt vollständig

• Intelligentes 

E-Mail-Management

• Verringerung des Datenvolumens in 

der Dokumentenverwaltung

• Schlanke Postfächer und 

zuverlässige Kontakthistorie
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Kosten und Kontrolle. Copy&More führt im Hintergrund 
Plausibilitätsprüfungen durch. Verbrauchs- und Servi-
ceaufwendungen werden überprüft, Auffälligkeiten und 
Wiedersprüche gemeldet. Bei jeder Verbrauchsmaterial-
bestellung oder Service-Anforderung meldet das einge-
baute Frühwarnsystem Auffälligkeiten. Margen bleiben im 
Blick!

Drittgeräteverwaltung. Mit der MKS Goliath Copy&More 
Edition lassen sich sowohl kundeneigene Geräte als auch 
Geräte       dritter verwalten. Ebenso können alte, und neue 
Geräte in einen Vertrag aufgenommen werden. Copy&More 
kann – wenn die technischen Voraussetzungen erfüllt sind 
– Zählerstände, Tonerverbrauchs-, Alarm- und Fehlermel-
dungen sowie zusätzliche Gerätedaten online abfragen. 
Informationen stehen per Klick zur Verfügung, Abrechnun-
gen können per Knopfdruck erstellt werden. Zudem können 
Lebenszyklussimulationen durchgeführt werden und es 
steht für jeden Kunden ein Maschinenbuch zur Verfügung.

Gerätepools. Copy&More unterstützt auch Poolverträge, 
in denen mehrere Geräte eines Kunden zusammengefasst 
sind und pauschale sowie variable Anteile abgerechnet 
werden. Grundsätzlich werden unterschiedliche Vertrags-
bestandteile berücksichtigt. Dazu gehören monatliche 
Mieten, Wartungspauschalen, Mindest- und Zählerum-
sätze. Ferner werden mehrere Staffelpreise, unterschied-
liche Preise für Farb- und Schwarz/Weiß Kopien, Auf- und 
Abschläge für Mehr- bzw. Minderkopien sowie Test- und 
Freikopien beachtet.

MKS Copy&More bietet eine durchgängige Historie zu 
Verträgen, Geräten und Kunden. Sämtliche Daten zu Ser-
vicezeiten, Verbrauchsmaterialien und Ersatzteilen, sowie 
sonstigen Aufwendungen werden in MKS Goliath erfasst, 
verwaltet und ausgewertet. Die tatsächlichen Kosten blei-
ben unter Kontrolle. IST-Kosten pro Verbrauchseinheit (z. 
B. Kopie) können permanent verfolgt werden. Angefallene 
Kosten und Erlöse werden einem entsprechenden Vertrag 
zugeordnet und im Rahmen der getroffenen Vereinbarungen 
ausgewiesen.

Techniker-Online-Portal. Mit dem Techniker-Online-Portal 
werden Techniker je nach Qualifi kation und Auslastung 
eingeplant. Durch eine integrierte Routenplanung ist eine 
Wegoptimierung der Techniker-Einsätze möglich.

Die Techniker können Service und Reparaturaufträge ein-
fach und schnell, auch von unterwegs aus, anlegen und 
verwalten. Hierfür ist lediglich eine Internet-Verbindung 
zum Server erforderlich. Gleichzeitig werden die Projekt-
Zeiten des Technikers übertragen und können auf diese 
Wiese direkt abgerechnet werden.

Techniker-Offl ine-Portal. Mit dem Techniker-Offl ine-Portal 
ist der Mitarbeiter nicht mehr auf eine bestehende Internet-
Verbindung angewiesen. Nunmehr kann er auch offl ine, 
seine Projektzeiten pfl egen und seine aktuellen Aufträge ein-
sehen. Durch eine Synchronisation mit dem Server – bei der 
nächsten Verbindung mit dem Internet – erhält der Techniker 
ein Update zu allen erforderlichen Auftragsdaten und über-
gibt gleichzeitig seine Projekt-zeiten an MKS Goliath. 

Die Bedienoberfl äche des Techniker-Offl ine-Portals sorgt 
für eine einfache Bedienung und größtmögliche Übersicht. 
Durch die in MKS Goliath integrierte elektronische Signatur, 
kann der Techniker seine Servicescheine vor Ort rechtsver-
bindlich signieren lassen. Alle notwendigen Daten liegen 
dann direkt in elektronischer Form vor. Ausdrucke sind nicht 
mehr erforderlich.

MKS Copy&More

Als spezielle Erweiterung von MKS Goliath bietet Ihnen die Software für den Bürotechnik und Kopierfachhandel Copy and 
More eine unkomplizierte Verwaltung verbrauchsabhängiger Miet- und Wartungsverträge, vereinfacht die Durchführung der 
notwendigen administrativen Vorgänge und unterstützt Sie mit hilfreichen Controlling-Funktionen. Copy&More sichert und 
erhöht Ihren Profi t! 
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Chargenrückverfolgung. Eine EU-Verordnung sieht es vor, 
dass jeder Teil in einer Lieferkette dafür verantwortlich ist 
nachzuweisen, von wem er seine Waren bezogen und an 
wen er seine Waren geliefert hat. Produkte müssen sich 
hier auf Erzeuger, Inhaltsstoffe oder besondere Prozess- 
und Produktmerkmale rekonstruieren lassen. 

MKS Goliath in der Food Edition deckt die Anforderungen 
der Chargenrückverfolgung vollständig ab und integriert 
diese Informationen ganzheitlich in die Warenwirtschaft. 
Damit ist die abwärtsgerichtete Verfolgung vom Erzeuger 
zum Verbraucher (Downstream Tracing) und die abwärts-
gerichtete Rückverfolgung vom Verbraucher zum Erzeuger 
(Upstream Tracing) abgedeckt.

Lager-Management. Die MKS Food Edition bietet umfang-
reiche Möglichkeiten für ein professionelles Lager-Manage-
ment. Die integrierte Lagerplatzverwaltung eignet sich 
insbesondere auch für mobile Hochregallager. Flexible Such-
optionen liefern detaillierte Ergebnisse zu den Artikeln. Die 
Sortierung nach Haltbarkeitsdatum (MHD) ist hier nur eine 
von vielen Darstellungsmöglichkeiten.

Produktionsplanung. Die Produktionsplanung erfordert 
die ganzheitliche Betrachtung der Wertschöpfungskette 
eines Unternehmens. Mit MKS Goliath lässt sich, auf-
grund der engen Verzahnung der Informationen, sowohl 
eine grobe als auch eine feine Produktionsplanung erstel-
len. Hier werden Aufträge zuverlässig geplant und an die 
Produktion übergeben.

Labor-Modul. Hier erfolgt die Erfassung, Pfl ege und Verwal-
tung von Labor-Analysen der Muster, Stichproben und der 
Endprodukte. Die Defi nition der Schwellenwerte, liefert die 
Grundlage für eine Analyse-Matrix. In einem Soll-Ist-Vergleich 
werden Abweichungen festgestellt und visualisiert.

Wesentlicher Vorteil ist hier die volle Integration des Labor-
moduls in einem unternehmensweit eingesetzten System. 
Dadurch können die Laborergebnisse in weitere Reports 
und Module (z. B. Qualitätssicherung) lückenlos einfl ießen.

Vorteile im Überblick

• Intelligentes Lager-Management

• Chargenrückverfolgung 

• Produktionsplanung und 
-steuerung

• Qualitätssicherung mit dem 
QS-Manager

• Labor-Modul 

• Anbindung Waagen und 
Wiegesysteme 

• Vollständige Warenwirtschaft

• Umfangreiches Lieferanten- und 
Kundenmanagement

• Kaufmännische Steuerung 
und Kontrolle

• Statistiken, Reports und Listen

QS-Manager. Im Bereich der produzierenden und verarbei-
tenden Lebensmittelindustrie, ist eine konsequente Quali-
tätssicherung unerlässlich.

Mit dem QS-Manager von MKS Goliath werden QS-Num-
mern zugewiesen und verwaltet. Das Sperren von minder-
wertigen Artikeln für die Weiterverarbeitung ist möglich. 
Auch werden hier Lieferantenkontrakte zur Qualitätssiche-
rung verwaltet.  Zusätzlich besteht im QS-Manager die Mög-
lichkeit, Lieferanten zu bewerten. Das liefert die Grundlage 
für die Lieferantenentwicklung, das ganzheitliche Lieferan-
tenmanagement und für Preisverhandlungen.

Waagen-Anbindung. Die Anbindung von elektronischen 
Waagen und Wiegesystemen führender Hersteller, wird 
von der MKS Food Edition in vollem Umfang unterstützt. So 
werden durchgängige Prozesse gewährleistet.

Warenwirtschaft. Selbstverständlich enthält auch die 
Food Edition alle Funktionen eines ERP, so dass auch die 
kaufmännische Steuerung und Kontrolle mit MKS Goliath 
erfolgt.

MKS Food
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Sie möchten weitere 

Informationen zu MKS Goliath 

oder eine 

Live-Demonstration?

Besuchen Sie uns auf 

www.mks-ag.de oder rufen Sie 

uns einfach an.

Bereits 1994 wurde von der MK Computersysteme GmbH, einem der führenden 
Systemhäuser am Bodensee, das Warenwirtschaftssystem „WaWi“ entwickelt 
und vertrieben. Mit dem Ziel Software für Systemhäuser zu entwickeln, ging im 
Jahr 1999 die MKS Software Management AG als eigenständiges Unternehmen 
aus dem Systemhaus hervor. Seither wurde die Software durch die Einbindung 
grundlegend neuer Ideen, innovativer Technologie und in Zusammenarbeit mit 
Anwendern, zu MKS Goliath weiterentwickelt.

MKS Goliath ist eine ganzheitliche Unternehmenssoftware und vereint viele 
Technologien unter dem Dach einer Plattform. Die Software basiert auf einem 
Baukasten-Prinzip. Alle Module des Programms lassen sich nach Bedarf aktivie-
ren. Die Anschaffungs- und Folgekosten sind niedrig und das Programm ist für 
Anwender leicht zu erlernen. Eine permanente Weiterentwicklung entlang der 
Kundenanforderungen, sorgt für Investitionssicherheit – jetzt und in Zukunft. 
Konsequent auf die Bedürfnisse kleiner und mittelständischer Unternehmen 
ausgerichtet: MKS Goliath ist ein hochwertiges und branchenübergreifend ein-
setzbares ERP-System.

MKS Goliath ist die Quintessenz aus über 10 Jahren Softwareentwicklung. Mehr 
als 7.000 zufriedene Anwender vertrauen auf die Kompetenz, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit der Software. Eine Vielzahl von Schnittstellen und die 
zentrale Datenhaltung sprechen für sich: Die MKS Software Management AG 
ist einer der führenden Hersteller von ERP-Software für kleine und mittlere Un-
ternehmen.
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